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Biodiversitätsinitiative
Landschaftsinitiative
Postfach 5534
8050 Zürich

Doppelinitiative Biodiversität und Landschaft

Für die Zukunft. Gegen die Verbauung. 
Unterschreiben Sie unsere beiden Volksinitiativen!

Vieles, was unsere Zukunft sichert, steht heute auf dem Spiel: Tier- und Pfl anzen-
arten sterben aus. Fruchtbares Kulturland wird verbaut, wertvolles baukulturelles 
Erbe zerstört. Schöne Landschaften werden kurzsichtigen Nutzungs interessen 
geopfert. Politik und Behörden versagen beim Schutz von Biodiversität und 
Landschaft.

So kann es nicht weitergehen. Jetzt geben wir Gegensteuer: 

  Die Biodiversitätsinitiative sichert genügend Flächen und Geld für unsere Natur 
und verankert einen besseren Schutz von Landschaft und baukulturellem Erbe 
in der Verfassung.

  Die Landschaftsinitiative stoppt die zunehmende Verbauung naturnaher Flächen 
und unseres Kulturlandes und setzt dem Bauboom ausserhalb der Bauzonen 
klare Grenzen.

JETZT 2x unterschreiben !

B
io

d
iversität u

n
d

 Lan
d

sch
aft b

rau
ch

en
 

Ih
re Stim

m
e:

  B
itte au

f d
en

 In
n

en
seiten

 zw
eim

al u
n

tersch
reib

en
,

falten
, zu

kleb
en

 – u
n

d
 ab

 d
ie Po

st!

D
an

ke fü
r Ih

re U
n

terstü
tzu

n
g

!

Trägerverein «Ja zu m
ehr N

atur, Landschaft und Baukultur»

w
w

w
.b

io
d

iversitaet-lan
d

sch
aft.ch

IBA
N

 C
H

30 0839 0036 0989 1000 3
Ja zu N

atur, Landschaft, Baukultur, 4018 Basel



E
id

ge
nö

ss
is

ch
e 

Vo
lk

si
ni

tia
tiv

e 
«F

ür
 d

ie
 Z

uk
un

ft 
un

se
re

r N
at

ur
 u

nd
 L

an
ds

ch
af

t (
B

io
di

ve
rs

itä
ts

in
iti

at
iv

e)
»

Im
 B

un
de

sb
la

tt 
ve

rö
ffe

nt
lic

ht
 a

m
 2

6.
03

.2
01

9
D

ie
 u

nt
er

ze
ic

hn
et

en
 s

tim
m

be
re

ch
tig

te
n 

S
ch

w
ei

ze
r B

ür
ge

rin
ne

n 
un

d 
B

ür
ge

r s
te

lle
n 

hi
er

m
it,

 g
es

tü
tz

t a
uf

 A
rt.

 3
4,

 1
36

, 1
39

 u
nd

 1
94

 d
er

 B
un

de
sv

er
fa

ss
un

g 
un

d 
na

ch
 d

em
 B

un
de

sg
es

et
z 

vo
m

 1
7.

 D
ez

em
be

r 1
97

6 
üb

er
 d

ie
 p

ol
iti

sc
he

n 
R

ec
ht

e,
 A

rt.
 6

8f
f.,

 fo
lg

en
de

s 
B

eg
eh

re
n:

D
ie

 B
un

de
sv

er
fa

ss
un

g1  w
ird

 w
ie

 fo
lg

t g
eä

nd
er

t:
A

rt
. 7

8a
 L

an
ds

ch
af

t u
nd

 B
io

di
ve

rs
itä

t
1  

 In
 E

rg
än

zu
ng

 z
u 

A
rti

ke
l 7

8 
so

rg
en

 B
un

d 
un

d 
K

an
to

ne
 im

 R
ah

m
en

 
ih

re
r Z

us
tä

nd
ig

ke
ite

n 
da

fü
r, 

da
ss

: 
 

a.
  d

ie
 s

ch
ut

zw
ür

di
ge

n 
La

nd
sc

ha
fte

n,
 O

rts
bi

ld
er

, g
es

ch
ic

ht
lic

he
n 

S
tä

tte
n 

so
w

ie
 N

at
ur

- u
nd

 K
ul

tu
rd

en
km

äl
er

 b
ew

ah
rt 

w
er

de
n;

 
b.

  d
ie

 N
at

ur
, d

ie
 L

an
ds

ch
af

t u
nd

 d
as

 b
au

ku
ltu

re
lle

 E
rb

e 
au

ch
 a

us
se

r-
ha

lb
 d

er
 S

ch
ut

zo
bj

ek
te

 g
es

ch
on

t w
er

de
n;

 
 

c.
  d

ie
 z

ur
 S

ic
he

ru
ng

 u
nd

 S
tä

rk
un

g 
de

r B
io

di
ve

rs
itä

t e
rfo

rd
er

lic
he

n 
Fl

äc
he

n,
 M

itt
el

 u
nd

 In
st

ru
m

en
te

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 s

te
he

n.
2  

 D
er

 B
un

d 
be

ze
ic

hn
et

 n
ac

h 
A

nh
ör

un
g 

de
r K

an
to

ne
 d

ie
 S

ch
ut

zo
bj

ek
te

 
 vo

n 
ge

sa
m

ts
ch

w
ei

ze
ris

ch
er

 B
ed

eu
tu

ng
. D

ie
 K

an
to

ne
 b

ez
ei

ch
ne

n  
di

e 
S

ch
ut

zo
bj

ek
te

 v
on

 k
an

to
na

le
r B

ed
eu

tu
ng

. 
3  

 Fü
r e

rh
eb

lic
he

 E
in

gr
iff

e 
in

 S
ch

ut
zo

bj
ek

te
 d

es
 B

un
de

s 
m

üs
se

n 
üb

er
w

ie
ge

nd
e 

In
te

re
ss

en
 v

on
 g

es
am

ts
ch

w
ei

ze
ris

ch
er

 B
ed

eu
tu

ng
 

vo
rli

eg
en

, f
ür

 e
rh

eb
lic

he
 E

in
gr

iff
e 

in
 k

an
to

na
le

 S
ch

ut
zo

bj
ek

te
 

üb
er

w
ie

ge
nd

e 
In

te
re

ss
en

 v
on

 k
an

to
na

le
r o

de
r g

es
am

ts
ch

w
ei

-
ze

ris
ch

er
 B

ed
eu

tu
ng

. D
er

 K
er

ng
eh

al
t d

er
 S

ch
ut

zw
er

te
 is

t u
ng

e-
sc

hm
äl

er
t z

u 
er

ha
lte

n.
 F

ür
 d

en
 M

oo
r-

 u
nd

 M
oo

rla
nd

sc
ha

fts
sc

hu
tz

 
gi

lt 
A

rti
ke

l 7
8 

A
bs

at
z 

5.
 

4  
 D

er
 B

un
d 

un
te

rs
tü

tz
t d

ie
 M

as
sn

ah
m

en
 d

er
 K

an
to

ne
 z

ur
  

S
ic

he
ru

ng
 u

nd
 S

tä
rk

un
g 

de
r B

io
di

ve
rs

itä
t.

A
rt

. 1
97

 Z
iff

. 1
22

12
. Ü

be
rg

an
gs

be
st

im
m

un
g 

zu
 A

rt.
 7

8a
 (L

an
ds

ch
af

t u
nd

  
B

io
di

ve
rs

itä
t)

B
un

d 
un

d 
K

an
to

ne
 e

rla
ss

en
 d

ie
 A

us
fü

hr
un

gs
be

st
im

m
un

ge
n 

zu
 

A
rti

ke
l 7

8a
 in

ne
rh

al
b 

vo
n 

fü
nf

 J
ah

re
n 

na
ch

 d
es

se
n 

A
nn

ah
m

e 
 

du
rc

h 
Vo

lk
 u

nd
 S

tä
nd

e.
 

1  S
R

 1
01

2   D
ie

 e
nd

gü
lti

ge
 Z

iff
er

 d
ie

se
r Ü

be
rg

an
gs

be
st

im
m

un
g 

w
ird

 n
ac

h 
 

de
r V

ol
ks

ab
st

im
m

un
g 

vo
n 

de
r B

un
de

sk
an

zl
ei

 fe
st

ge
le

gt
.

  
 

A
uf

 d
ie

se
r L

is
te

 k
ön

ne
n 

nu
r S

tim
m

be
re

ch
tig

te
 u

nt
er

ze
ic

hn
en

, d
ie

 in
 d

er
 g

en
an

nt
en

 p
ol

iti
sc

he
n 

G
em

ei
nd

e 
in

 e
id

ge
nö

ss
is

ch
en

 A
ng

el
eg

en
he

ite
n 

st
im

m
be

re
ch

tig
t s

in
d.

 B
ür

ge
rin

ne
n 

un
d 

B
ür

ge
r, 

di
e 

da
s 

B
eg

eh
re

n 
un

te
rs

tü
tz

en
, m

ög
en

 e
s 

ha
nd

sc
hr

ift
lic

h 
un

te
rz

ei
ch

ne
n.

 
W

er
 b

ei
 e

in
er

 U
nt

er
sc

hr
ift

en
sa

m
m

lu
ng

 b
es

tic
ht

 o
de

r s
ic

h 
be

st
ec

he
n 

lä
ss

t o
de

r w
er

 d
as

 E
rg

eb
ni

s 
ei

ne
r U

nt
er

sc
hr

ift
en

sa
m

m
lu

ng
 fü

r e
in

e 
Vo

lk
si

ni
tia

tiv
e 

fä
ls

ch
t, 

m
ac

ht
 s

ic
h 

st
ra

fb
ar

 n
ac

h 
A

rt.
 2

81
 b

ez
ie

hu
ng

sw
ei

se
 

na
ch

 A
rt.

 2
82

 d
es

 S
tra

fg
es

et
zb

uc
he

s.

PL
Z:

Po
lit

is
ch

e 
G

em
ei

nd
e:

K
an

to
n:

  
 

N
am

e
ei

ge
nh

än
di

g 
in

 B
lo

ck
sc

hr
ift

Vo
rn

am
en

ei
ge

nh
än

di
g 

in
 B

lo
ck

sc
hr

ift
G

eb
ur

ts
da

tu
m

Ta
g/

M
on

at
/J

ah
r

W
oh

na
dr

es
se

S
tra

ss
e 

un
d 

H
au

sn
um

m
er

Ei
ge

nh
än

di
ge

 U
nt

er
sc

hr
ift

K
on

tr
ol

le
le

er
 la

ss
en

1 2 3  
 

 
 

 
 

A
bl

au
f d

er
 S

am
m

el
fr

is
t: 

26
.0

9.
20

20
D

as
 In

iti
at

iv
ko

m
ite

e,
 b

es
te

he
nd

 a
us

 n
ac

hs
te

he
nd

en
 U

rh
eb

er
in

ne
n 

un
d 

U
rh

eb
er

n,
 is

t b
er

ec
ht

ig
t, 

di
es

e 
Vo

lk
si

ni
tia

tiv
e 

m
it 

ab
so

lu
te

r M
eh

rh
ei

t s
ei

ne
r n

oc
h 

st
im

m
be

re
ch

tig
te

n 
M

itg
lie

de
r z

ur
üc

kz
uz

ie
he

n:
Le

ug
ge

r-
Eg

gi
m

an
n 

U
rs

, H
of

m
at

tw
eg

 6
1,

 4
14

4 
Ar

le
sh

ei
m

, M
ül

le
r W

er
ne

r, 
Su

rb
ga

ss
e 

28
, 8

16
5 

Sc
hö

ffl
is

do
rf,

 R
od

ew
al

d 
R

ai
m

un
d,

 S
ch

w
ei

ze
rs

bo
de

nw
eg

 9
, 2

50
2 

Bi
el

, S
ch

m
id

 A
dr

ia
n,

 U
nt

er
gü

ts
ch

st
ra

ss
e 

26
, 6

00
3 

Lu
ze

rn
, P

ea
rs

on
 P

er
re

t S
ar

ah
, C

he
m

in
 B

el
-A

ir 
51

, 2
00

0 
N

eu
ch

ât
el

, S
ch

ne
id

er
 S

ch
üt

te
l U

rs
ul

a,
 O

be
re

s 
N

eu
gu

t 2
1,

 3
28

0 
M

ur
te

n,
 O

be
re

r S
uz

an
ne

, E
rz

en
be

rg
st

ra
ss

e 
10

2,
 4

41
0 

Li
es

ta
l, 

Fl
ur

i K
ur

t, 
 M

un
zi

ng
er

w
eg

 8
, 

45
00

 S
ol

ot
hu

rn
, K

ill
ia

s 
M

ar
tin

, R
ub

eg
gw

eg
 4

2,
 5

60
0 

Le
nz

bu
rg

, M
ar

en
da

z 
G

ui
gn

et
 E

ve
ly

ne
, R

ue
 d

e 
l‘I

nd
ép

en
da

nc
e 

3,
 1

09
6 

C
ul

ly,
 R

au
sc

h 
H

er
ib

er
t, 

G
st

ei
gs

tra
ss

e 
24

, 8
70

3 
Er

le
nb

ac
h,

 R
iv

a 
En

ric
o,

 E
ng

es
tra

ss
e 

49
, 

30
12

 B
er

n,
 H

au
s 

M
aj

a ,
 R

at
ha

us
ga

ss
e 

13
, 4

50
0 

So
lo

th
ur

n,
 S

ei
dl

 Ir
m

en
ga

rd
, H

oh
en

kl
in

ge
ns

tra
ss

e 
41

, 8
04

9 
Zü

ric
h 

D
ie

 u
nt

er
ze

ic
hn

et
e 

A
m

ts
pe

rs
on

 b
es

ch
ei

ni
gt

 h
ie

rm
it,

 d
as

s 
ob

en
st

eh
en

de
 _

__
_ 

(A
nz

ah
l) 

U
nt

er
ze

ic
hn

er
in

ne
n 

un
d 

U
nt

er
ze

ic
hn

er
 d

er
 V

ol
ks

in
iti

at
iv

e 
in

 e
id

ge
nö

ss
is

ch
en

 A
ng

el
eg

en
he

ite
n 

st
im

m
be

re
ch

tig
t s

in
d 

un
d 

ih
re

 p
ol

iti
sc

he
n 

R
ec

ht
e 

in
 d

er
 e

rw
äh

nt
en

 G
em

ei
nd

e 
au

sü
be

n.
 

D
ie

 z
ur

 B
es

ch
ei

ni
gu

ng
 z

us
tä

nd
ig

e 
A

m
ts

pe
rs

on
 (e

ig
en

hä
nd

ig
e 

U
nt

er
sc

hr
ift

 u
nd

 a
m

tli
ch

e 
E

ig
en

sc
ha

ft)
:  

A
m

ts
st

em
pe

l: 
 

O
rt:

E
ig

en
hä

nd
ig

e 
U

nt
er

sc
hr

ift
:

D
at

um
:

A
m

tli
ch

e 
E

ig
en

sc
ha

ft:

 S
en

de
n 

S
ie

 d
ie

se
 L

is
te

 te
ilw

ei
se

 o
de

r v
ol

ls
tä

nd
ig

 a
us

ge
fü

llt
 m

ög
lic

hs
t b

al
d 

an
 d

as
 In

iti
at

iv
ko

m
ite

e:
B

io
di

ve
rs

itä
ts

in
iti

at
iv

e,
 P

os
tfa

ch
 5

53
4,

 8
05

0 
Zü

ric
h.

 
W

ei
te

re
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

un
d 

U
nt

er
sc

hr
ift

en
bö

ge
n 

fin
de

n 
Si

e 
au

f u
ns

er
er

 W
eb

se
ite

: w
w

w
.b

io
di

ve
rs

ita
et

-la
nd

sc
ha

ft.
ch

 
 

E
id

ge
nö

ss
is

ch
e 

Vo
lk

si
ni

tia
tiv

e 
«G

eg
en

 d
ie

 V
er

ba
uu

ng
 u

ns
er

er
 L

an
ds

ch
af

t (
La

nd
sc

ha
fts

in
iti

at
iv

e)
»

Im
 B

un
de

sb
la

tt 
ve

rö
ffe

nt
lic

ht
 a

m
 2

6.
03

.2
01

9
D

ie
 u

nt
er

ze
ic

hn
et

en
 s

tim
m

be
re

ch
tig

te
n 

S
ch

w
ei

ze
r B

ür
ge

rin
ne

n 
un

d 
B

ür
ge

r s
te

lle
n 

hi
er

m
it,

 g
es

tü
tz

t a
uf

 A
rt.

 3
4,

 1
36

, 1
39

 u
nd

 1
94

 d
er

 B
un

de
sv

er
fa

ss
un

g 
un

d 
na

ch
 d

em
 B

un
de

sg
es

et
z 

vo
m

 1
7.

 D
ez

em
be

r 1
97

6 
üb

er
 d

ie
 p

ol
iti

sc
he

n 
R

ec
ht

e,
 A

rt.
 6

8f
f.,

 fo
lg

en
de

s 
B

eg
eh

re
n:

D
ie

 B
un

de
sv

er
fa

ss
un

g1   
w

ird
 w

ie
 fo

lg
t g

eä
nd

er
t:

A
rt

. 7
5c

 T
re

nn
un

g 
de

s 
B

au
ge

bi
et

s 
vo

m
 N

ic
ht

ba
ug

eb
ie

t
1  

 B
un

d 
un

d 
K

an
to

ne
 s

te
lle

n 
di

e 
Tr

en
nu

ng
 d

es
 B

au
ge

bi
et

s 
vo

m
  

N
ic

ht
ba

ug
eb

ie
t s

ic
he

r.
2  

 S
ie

 s
or

ge
n 

da
fü

r, 
da

ss
 im

 N
ic

ht
ba

ug
eb

ie
t d

ie
 Z

ah
l d

er
 G

eb
äu

de
 u

nd
 

di
e 

vo
n 

ih
ne

n 
be

an
sp

ru
ch

te
 F

lä
ch

e 
ni

ch
t z

un
eh

m
en

.  
In

sb
es

on
de

re
 g

el
te

n 
di

e 
fo

lg
en

de
n 

G
ru

nd
sä

tz
e:

 
a.

  N
eu

e 
B

au
te

n 
un

d 
A

nl
ag

en
 m

üs
se

n 
nö

tig
 fü

r d
ie

 L
an

dw
irt

sc
ha

ft 
se

in
 

od
er

 a
us

 a
nd

er
en

 g
ew

ic
ht

ig
en

 G
rü

nd
en

 s
ta

nd
or

tg
eb

un
de

n 
se

in
.

 
b.

  L
an

dw
irt

sc
ha

ftl
ic

he
 Ö

ko
no

m
ie

ba
ut

en
 d

ür
fe

n 
ni

ch
t z

u 
 

W
oh

nz
w

ec
ke

n 
um

ge
nu

tz
t w

er
de

n.
 

c.
  Z

w
ec

kä
nd

er
un

ge
n 

vo
n 

B
au

te
n 

zu
 la

nd
w

irt
sc

ha
fts

fre
m

de
n 

ge
w

er
bl

ic
he

n 
N

ut
zu

ng
en

 s
in

d 
ni

ch
t z

ul
äs

si
g.

3  
 B

es
te

he
nd

e 
ni

ch
t l

an
dw

irt
sc

ha
ftl

ic
h 

ge
nu

tz
te

 B
au

te
n 

im
  

N
ic

ht
ba

ug
eb

ie
t d

ür
fe

n 
ni

ch
t w

es
en

tli
ch

 v
er

gr
ös

se
rt 

w
er

de
n.

  
Ih

r E
rs

at
z 

du
rc

h 
N

eu
ba

ut
en

 is
t n

ur
 z

ul
äs

si
g,

 w
en

n 
si

e 
du

rc
h 

hö
he

re
 G

ew
al

t z
er

st
ör

t w
or

de
n 

si
nd

.

4  
 A

us
na

hm
en

 v
on

 A
bs

at
z 

2 
B

uc
hs

ta
be

n 
b 

un
d 

c 
si

nd
 z

ul
äs

si
g,

 
w

en
n 

di
es

 d
er

 E
rh

al
tu

ng
 s

ch
ut

zw
ür

di
ge

r B
au

te
n 

un
d 

de
re

n 
U

m
ge

bu
ng

 d
ie

nt
. A

us
na

hm
en

 v
on

 A
bs

at
z 

3 
si

nd
 z

ul
äs

si
g,

 
w

en
n 

di
es

 z
u 

ei
ne

r w
es

en
tli

ch
en

 V
er

be
ss

er
un

g 
de

r ö
rtl

ic
he

n 
G

es
am

ts
itu

at
io

n 
be

zü
gl

ic
h 

N
at

ur
, L

an
ds

ch
af

t u
nd

 B
au

ku
ltu

r 
fü

hr
t.

5  
 D

as
 G

es
et

z 
re

ge
lt 

di
e 

B
er

ic
ht

er
st

at
tu

ng
 d

er
 K

an
to

ne
 ü

be
r  

de
n 

Vo
llz

ug
 d

er
 B

es
tim

m
un

ge
n 

di
es

es
 A

rti
ke

ls
.

1  
 S

R
 1

01

  
 

A
uf

 d
ie

se
r L

is
te

 k
ön

ne
n 

nu
r S

tim
m

be
re

ch
tig

te
 u

nt
er

ze
ic

hn
en

, d
ie

 in
 d

er
 g

en
an

nt
en

 p
ol

iti
sc

he
n 

G
em

ei
nd

e 
in

 e
id

ge
nö

ss
is

ch
en

 A
ng

el
eg

en
he

ite
n 

st
im

m
be

re
ch

tig
t s

in
d.

 B
ür

ge
rin

ne
n 

un
d 

B
ür

ge
r, 

di
e 

da
s 

B
eg

eh
re

n 
un

te
rs

tü
tz

en
, m

ög
en

 e
s 

ha
nd

sc
hr

ift
lic

h 
un

te
rz

ei
ch

ne
n.

 
W

er
 b

ei
 e

in
er

 U
nt

er
sc

hr
ift

en
sa

m
m

lu
ng

 b
es

tic
ht

 o
de

r s
ic

h 
be

st
ec

he
n 

lä
ss

t o
de

r w
er

 d
as

 E
rg

eb
ni

s 
ei

ne
r U

nt
er

sc
hr

ift
en

sa
m

m
lu

ng
 fü

r e
in

e 
Vo

lk
si

ni
tia

tiv
e 

fä
ls

ch
t, 

m
ac

ht
 s

ic
h 

st
ra

fb
ar

 n
ac

h 
A

rt.
 2

81
 b

ez
ie

hu
ng

sw
ei

se
 

na
ch

 A
rt.

 2
82

 d
es

 S
tra

fg
es

et
zb

uc
he

s.

PL
Z:

Po
lit

is
ch

e 
G

em
ei

nd
e:

K
an

to
n:

  
 

N
am

e
ei

ge
nh

än
di

g 
in

 B
lo

ck
sc

hr
ift

Vo
rn

am
en

ei
ge

nh
än

di
g 

in
 B

lo
ck

sc
hr

ift
G

eb
ur

ts
da

tu
m

Ta
g/

M
on

at
/J

ah
r

W
oh

na
dr

es
se

S
tra

ss
e 

un
d 

H
au

sn
um

m
er

Ei
ge

nh
än

di
ge

 U
nt

er
sc

hr
ift

K
on

tr
ol

le
le

er
 la

ss
en

1 2 3  
 

 
 

 
 

A
bl

au
f d

er
 S

am
m

el
fr

is
t: 

26
.0

9.
20

20
D

as
 In

iti
at

iv
ko

m
ite

e,
 b

es
te

he
nd

 a
us

 n
ac

hs
te

he
nd

en
 U

rh
eb

er
in

ne
n 

un
d 

U
rh

eb
er

n,
 is

t b
er

ec
ht

ig
t, 

di
es

e 
Vo

lk
si

ni
tia

tiv
e 

m
it 

ab
so

lu
te

r M
eh

rh
ei

t s
ei

ne
r n

oc
h 

st
im

m
be

re
ch

tig
te

n 
M

itg
lie

de
r z

ur
üc

kz
uz

ie
he

n:
Le

ug
ge

r-E
gg

im
an

n 
Ur

s,
 H

of
m

at
tw

eg
 6

1,
 4

14
4 

Ar
le

sh
ei

m
, M

ül
le

r W
er

ne
r, 

Su
rb

ga
ss

e 
28

, 8
16

5 
Sc

hö
ffl

isd
or

f, 
Ro

de
w

al
d 

Ra
im

un
d,

 S
ch

we
ize

rs
bo

de
nw

eg
 9

, 2
50

2 
Bi

el
, S

ch
m

id
 A

dr
ia

n,
 U

nt
er

gü
ts

ch
st

ra
ss

e 
26

, 6
00

3 
Lu

ze
rn

, P
ea

rs
on

 
Pe

rr
et

 S
ar

ah
, C

he
m

in
 B

el
-A

ir 
51

, 2
00

0 
Ne

uc
hâ

te
l, 

Sc
hn

ei
de

r S
ch

üt
te

l U
rs

ul
a,

 O
be

re
s 

Ne
ug

ut
 2

1,
 3

28
0 

M
ur

te
n,

 O
be

re
r S

uz
an

ne
, E

rz
en

be
rg

st
ra

ss
e 

10
2,

 4
41

0 
Li

es
ta

l, 
Fl

ur
i K

ur
t, 

M
un

zin
ge

r w
eg

 8
, 4

50
0 

So
lo

th
ur

n,
 K

ill
ia

s 
M

ar
tin

, 
Ru

be
gg

we
g 

42
, 5

60
0 

Le
nz

bu
rg

, A
nt

on
in

i B
en

ed
et

to
, C

on
tra

da
 A

nt
ica

 7
A,

 6
93

3 
M

uz
za

no
, D

uP
as

qu
ie

r A
nn

e,
 R

ue
 d

es
 M

ou
lin

s 
11

, 1
40

0 
Yv

er
do

n-
le

s-
Ba

in
s,

 F
la

ch
 B

ea
t, 

Im
 F

ah
r 1

8,
 5

10
5 

Au
en

st
ei

n,
 P

ed
rin

a 
Fa

bi
o,

 V
ia

 O
lim

pi
a 

46
, 

67
80

 A
iro

lo
, R

au
sc

h 
He

rib
er

t, 
G

st
ei

gs
tra

ss
e 

24
, 8

70
3 

Er
le

nb
ac

h,
 C

ra
m

er
 R

ob
er

t, 
Ru

e 
du

 C
lo

s 
20

, 1
20

7 
G

en
èv

e,
 S

em
ad

en
i S

ilv
a,

 B
üh

lw
eg

 3
6,

 7
00

0 
Ch

ur
, T

ön
gi

 M
ic

ha
el

, U
nt

er
 S

tri
ck

 8
4,

 6
01

0 
Kr

ie
ns

D
ie

 u
nt

er
ze

ic
hn

et
e 

A
m

ts
pe

rs
on

 b
es

ch
ei

ni
gt

 h
ie

rm
it,

 d
as

s 
ob

en
st

eh
en

de
 _

__
_ 

(A
nz

ah
l) 

U
nt

er
ze

ic
hn

er
in

ne
n 

un
d 

U
nt

er
ze

ic
hn

er
 d

er
 V

ol
ks

in
iti

at
iv

e 
in

 e
id

ge
nö

ss
is

ch
en

 A
ng

el
eg

en
he

ite
n 

st
im

m
be

re
ch

tig
t s

in
d 

un
d 

ih
re

 p
ol

iti
sc

he
n 

R
ec

ht
e 

in
 d

er
 e

rw
äh

nt
en

 G
em

ei
nd

e 
au

sü
be

n.
 

D
ie

 z
ur

 B
es

ch
ei

ni
gu

ng
 z

us
tä

nd
ig

e 
A

m
ts

pe
rs

on
 (e

ig
en

hä
nd

ig
e 

U
nt

er
sc

hr
ift

 u
nd

 a
m

tli
ch

e 
E

ig
en

sc
ha

ft)
:  

A
m

ts
st

em
pe

l: 
 

O
rt:

E
ig

en
hä

nd
ig

e 
U

nt
er

sc
hr

ift
:

D
at

um
:

A
m

tli
ch

e 
E

ig
en

sc
ha

ft:

 S
en

de
n 

S
ie

 d
ie

se
 L

is
te

 te
ilw

ei
se

 o
de

r v
ol

ls
tä

nd
ig

 a
us

ge
fü

llt
 m

ög
lic

hs
t b

al
d 

an
 d

as
 In

iti
at

iv
ko

m
ite

e:
 

La
nd

sc
ha

fts
in

iti
at

iv
e,

 P
os

tfa
ch

 5
53

4,
 8

05
0 

Zü
ric

h.
W

ei
te

re
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

un
d 

U
nt

er
sc

hr
ift

en
bö

ge
n 

fin
de

n 
Si

e 
au

f u
ns

er
er

 W
eb

se
ite

: w
w

w
.b

io
di

ve
rs

ita
et

-la
nd

sc
ha

ft.
ch


	0
	1

